
Seit einigen Jahren unterrichtet Prof. Hans Peter Salentin an 
unserer Hochschule Jazztrompete. Heute stellt er seine neuen 
Kompositionen vor. Diese sind ein Querschnitt des künstlerischen 
Schaffens des vergangenen Jahres und werden durch drei beson-
dere Stücke abgerundet, die er seinem langjährigen Künstler-
freund Frim Sauvageot, der im Herbst verstarb, widmet.



Hans Peter Salentin (*1961)

From Dusk till dawn

Parisian Melange

Argentinian Danza

Sunance

Surface on Water

Pause

3 Pieces for Frim Sauvageot:

Der Fluss des Lebens. Frim

Wie ein Tropfen im Meer. Frim 3

Ein langer Atemzug.  Requiem

Eigens für diesen Abend hat Hans Peter Salentin ein unge-
wöhnliches Ensemble mit Musikern zusammengestellt, mit 
denen er seit Jahren konzertiert und CDs aufgenommen hat. 
Der Ulmer Pianist und Keyboarder Walerie Kühl sowie der 
Frankfurter Bassist Stephan Schmolck bilden mt Hans Peter 
Salentin zusammen das Trio ‚Zwischenräume‘ (CD-Live im 
Loft Köln 2009). Mit Dirk Rumig (Saxofon) verbindet Hans 
Peter Salentin eine lange, aber leider nur seltene Zusam-
menarbeit. Den Schlagzeuger Thomas Frühinsfeld lernte 
Hans Peter Salentin als einen sehr sehr feinfühligen Musiker 
kennen, dessen besondere Vielfältigkeit in dieser Musik zum 
Tragen kommt. Als besonderen Gast hat Hans Peter Salentin 
Harald Oeler eingeladen. Die außergewöhnliche Klangfarbe 
des Akkordeons stellt ein wesentliches Zentrum dieser Kom-
positionen dar und dass Harald Oeler ein ausgezeichneter 
Improvisationskünstler ist, hat dieser an unserer Hochschule 
oft unter Beweis gestellt. 

Walerie Kühl, Piano & Keyboards (Gast)
Harald Oeler, Akkordeon (Alumni der Hochschule)
Benjamin Freibott, Gitarre (Alumni der Hochschule)
Stephan Schmolck, Kontrabass & Sounds (Gast)
Thomas Frühinsfeld, Schlagzeug (Klasse Prof. Bill Elgart)
Dirk Rumig, Saxofon (Alumni der Hochschule)
Hans Peter Salentin, Trompete & Flügelhorn

Gesamtleitung und Moderation: Prof. Hans Peter Salentin


